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Naturraum

Sandtrockenrasen auf der Insel Bock, 1km N Anlager

Sand-Rohboden / Spülsaum

Fischland-Darß-Zingst und südliches Boddenkettenland

Landkreis / Kreisfreie Stadt
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Vegetationseinheiten
Sandseggen-Silbergras-Flur, landreitgrasreicher Sandseggen-Rasen

VC OHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01337

X

Der Sandtrockenrasen befindet sich auf einem ehemaligen Spülfeld im N-Teil der Insel Bock, 1km N Anlagers, östlich des alten Bahngleises
und ist umgeben von Grasfluren, Gebüsch und Wald. Auf welligen Sandstandorten ist größtenteils eine Sand-Pionierflur aus Sandsegge und 
Silbergras ausgebildet, die stellenweise allmählich von Land-Reitgras und Sanddorn-Büschen besiedelt wird. Es sind noch größere 
Offenbodenbereichen vorhanden. Typische Arten sind u.a. Strandhafer, Berg-Sandknöpfchen, Sand-Strohblume und kleiner Sauerampfer.
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Carex arenaria Corynephorus canescens

Hippophaë rhamnoides Dicranum scoparium Jasione montana

Betula pubescens Pinus sylvestris Ammophila arenaria Calamagrostis epigejos
Conyza canadensis Helichrysum arenarium Hieracium pilosella Hieracium umbellatum
Holcus lanatus Hypochoeris radicata Rumex acetosella Brachythecium albicans
Polytrichum piliferum Cladonia spec.


